
Beispiele

Kornbination von Solaranlage Wand- und Fußbodenheizung sowie Langzeitspeicher

Sonnenhaus Deizisau
Von Axel Urbanek, München

Im November 1975 ist in Deizisau,
Kreis Essl ingen, eine Solaranlage zur
Bereitung von Warmwasser und zur
Wohnraumbeheizung in Betr ieb ge-
nommen worden, die sowohl mit einer
speziel len Fußbodenheizung als auch
mit einem Langzeitspeicher kombi
niert ist.  Das besondere Merkmal die-
ses Systems ist,  daß die Fußbodenhei-
zung eine Art "Schnellaufheizung"

und "Schnellabsekung" auch während
einzelner Tagstunden oder in einzelnen
Räumen erlaubt und durch eine Tem-
peraturspreizung von bis zu 60o C eine
für die Raumheizung maximale Ener-
gieausbeute erleicht. Der Langzeitspei-
cher  von 70  mJ Fassungsvermögen
dient frei l ich - ähnl ich dem Sonnen-
haus Aachen - vorwiegend For-
schungszwecken, ist also nicht Be-
standtei l  einer wirtschaft l ich zu betrei
benden Solaranlage.

Das lusschhe l i l i ch  durch  Sonnenener -
g ie  rvärmeversorg te  Gebäude is t  e in
R e i h e n h a u s - N e u b a u  v o n  I  I  5  q m
W o h n f l ä c h e  u n d  3 l l  m - J  u m b a u t e m
Raur l .

Kollektor
Die  gesamte  Ko l le  k to r fäche be t räg t  40
m- i .  Davon s ind  l0  m-  au f  dem Süd-
dach des  Wohnhauses .  das  e ine  Ne i -
gung von .10( )  ha t .  ins ta l l ie r t .  I ) ie  Ko l -
lek to ren  mi t  den Abmessungen 0 .70  x
1 .50  m s ind  zwischen d ie  Dachspar ren
mont ie r t  und mi t  Doppe lg lassche iben
abgedeck t .  Der  Absorber  bes teh t  aus
Alumin ium-Rol lbond.  D iese  So lar f lä -
c h e  l s p e i . t  t l  i c  g e u o n n e n e  F n e r g i e  l ' ü r
den lau fenden Bedar f  an  Warmwasscr
und He izwasser  in  den Spercher  I  von
2000 I  Fassungsvermögen.  l s t  dessen
Wärmekapazität erreicht, wird die ge-
wonnene Energ ie  au tomat isch  an  den
Spe icher  I I  we i te rgegeben.  ̂
D ie  So lar f läche I I  von  20  ml  rs t  in  Ge-
s t a l t  v o n  F i n z e l k o l l e k t o r e n  m i t  c i n e n r
Ne igungswinke l  von  45o au f  dem
Flachdach der  Garage au fgebaut .

Speicher
Im Erdreich unter dem Garten ist ein
bru nnenförmiger Langzeit speicher aus
Stah lbe ton  mi t  e inem Fassu nssvermö-
g e n  v o n  7 0  m 3  e i n g e b a u t .  D i e  I s o l i e -
rung wurde mit 45 cm PU-Schaum vor-
genommen und gewährieistet.  daß die
Temperaturverluste über einen Zeit-
raum von drei Monaten bei einer Aus-
gangstemperatur des Speicherwassers
von 90o C nur etwa 20o Kelvin betra-
gen.
Der Langzeitspeicher ist mit einem
ebenfal ls isoi ierten Kurzzeitspeicher
von 2000 I Inhalt aus Stahl, der im
Heizraum instal l iert wurde. verbunden.
D ie  Tempera tursch ich tung in  d iesem

B i l d  1 :  D a s  s o n n e n h a u s  i n  D e i z i s a u  ( a u f  d e m  G a r a g e n d a c h  l i n k s  w e r d e n  n o c h  d i e  E i n z e t -
k o l  l e k o r e n  a u f g e s t e l l t )

S p e r c h c r  c r m ö g l i i h t  g . .  j e w e i l s  \ \  l s . e r
u  n t  e r s u h i e d l j c h e n  T e m p e r a i  u r n  i v c . r u .
zuzuführen oder  zu  en tnehmen.

Regeltechnik
Spez ie l i  fü r  d ie  ge fo ldcr ten  F  unk t io -
nen dreser  So la ran lage wurde e in  Re-
ge lsys tem ent rv icke l t .  in  dem d ie  Wär-
memedien  über  e lek t ron ische Gerä te
jewe i ls  un tere inander  abges t immt  und
vo l lau tomat isch  regu l ie r t  werden.  Da-
bei wird der Warmwasserverbrauch be
vorzugt  be f r ied ig t .

Fußbodenheizung
Urr die der l .-ußbodenheizune in der
Rege l  e igene Träghe i r  zu  übe iw inden.
hat die ausführende Firma Solarheiz-
te chnik, Unterensingen, durch eine
speziel le Entwicklung die Möglichkeit
geschaffe_n, das Niedertemperatur-S ys-
tem zur Schnellaufheizuns mit Vor-
lau f tempera turen  von b is iu  9Qo I  ru
fahren. Das "radiconn"- Rohrsvstem
b e s t e h t  a u s  e i n e m  w ä r m e b e s t ä n d i e n
Kunststoff.
Bei dem System wird die Grundlast

der  \ \ ' r i rmeversorgung durch  das  N ie-
c1 erte rnperatursystem erbracht. M it
Vor lau f tempera turen  von 30  b is  40oC
rverden d ie  Wohnräume be i  Bedar f  nur" temper ie r t " .  d .h .  au f  e iner  Mindes t -
tempera tur  von l50  C geha l ten .  Auf
dieses Niveau läßt sich die Temperatur
i n  d e r  g e s r m t e n  W o h n u n g  o d e r  r u c h  i n
e inze lnen Räumen über  Nacht  oder
a u c h  z u  e i n z e l n e n ' f a g e s z e i t e n  ( 2 . B .  b e i
mehrs tünd iger  Abwesenhe i r )  absenken,
ohne daß d ie  Außenwände um mehr
als lo C abkühlen. Dle "Schnellaufhei-

zung" mit den höheren Vorlauftempe-
raturen schafft  dann in den Räumen.
rn  denen d ies  gewünscht  w i rd ,  in  e twa
10 b is  l5  min  Z immer temDera turen
von I  5  b is  20o C.
Die Schnellaufheizung erfolgt über das
selbe Rohrsystem, also Fußboden- und
Wandheizung. Die Wandheizung, beste-
hend aus rad i  co nn-Heizzel len, über-
nimmt diese Schnellaufheizung. Die
Wärmeleistun g der radi co nn -Hetzzellen
der Firma Solarheizte chri ik, Unteren-
singen, und der Fußbodenheizung wird
in der Berechnung so ausgelegt, daß
beide Komponenten die Gesamtwär-
meleistung der Raumheizung aufbrin-
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